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Nee engliſchen und amerütamiſchen CEinigungsvorſchlüge

Die Friedensanusſichten
Die Ungewißheit über die Ausſicht des Friedens

wird auch über die Pfingſttage fortdauern Es iſt
nunmehr ſicher daß die Antwort der Entente auf die
deutſchen Gegenvorſchläge nicht vor Ende nächſter
Woche kommen wird ganz ungewiß bleibt dagegen
noch wie ſie ausſehen wird Während auf der
einen Seite die Nachrichten darüber daß von bri
tiſcher und amerikaniſcher Seite ernſtliche Verſuche zu
einer Verſtändigung gemacht werden immer beſtimm
ter werden wie das auch aus den hochwichtigen heu
tigen Meldungen unſeres Verſailler Sonderbericht
erftatters hervorgeht ſetzt Clémenceau ſeinen verbiſſe
nen Widerſtand gegen das Verſöhnungswerk fort und
läßt durch Havas in den berüchtigten diplomattſchen
Situationsberichten jede Verſtändigungsabſicht ſchroff
dementieren Darnach wären angeblich die vier Regte
xungshäupter mit Paderewskis Vocſchlag über die
Grenzen Oberſchleſiens völlig einverſtanden ſte wür
den nicht geändert werden Aber gerade in dieſem
Punkte ſcheint ſogar Havas auf eine Milderung vor
bereiten zu wollen denn es heißt dann weiter bis
auf einige Grenzberichtigungen die Stade und Dörfer
betreffen Alſo demnach doch eine Aenderurg in
territorialen Fragen Das iſt das erſte wenn auch
ſchwache und völlig ungenügende Zugeſtändnis von
franzöſiſcher Seite Ganz unerbittlich dagegen bleibt
Havas im Gegenſatz zu engliſchen und amerikaniſchen
Meldungen auf Geheiß ihres Meiſters noch in der
Frage des Saarbeckens und des linken Rheinufers
Darin wären angeblich keine Aenderungen zu erwarten
Dagegen würden die Alliierten ſich unter Umſtänden
mit der Forderung Deutſchlands einverſtanden er
klären die Entſchädigungsſumme zu begrenzen Jn
gewiſſem Sinne beſtätigt alſo ſelbſt Havas daß Ab
änderungen erfolgen werden Offenbar dauert alſo
der Kampf der Meinungen im Vererrat noch fort
Auf den ſchließlichen Ausgang übertriebene Erwartun
gen zu ſetzen wäre verfehlt Aber man kann nun doch
wenigſtens hoffen daß ſich eine Möglichkeit zum Frie
den findet Die Zugeſtändniſſe müßten dann aller
dings ganz andere ſein als Havas und die franzö
ſiſche Preſſe ſie andeuten

Das engliſche Memorandum
Eigene Drahtmeldungen unſeres nach

Verſailles entſandten Sonderberichterſtatter s
Verſailles 6 Juni

Der im Matin enthaltenen angeblichen Erklä
rung Wilſons er ſei feſt davon überzeugt daß der
Friedensentwurf das reine unverfälſchte Ergebnis
ſeines Programmes der 14 Punkte ſei treten einige
amerikaniſche Delegierte entgegen die betonen daß
Wilſon weit davon entfernt ſei an allen Beſtimmun
gen des Dokuments feſtzuhalten Es wird im Gegen
teil ſeitens der Amerikaner erklärt daß Wilſon gewiſſe
Bedenken der engliſchen Politiker über die Durchfüh
rungsmöglichkeit des Vertragsentwurfs teile und ſich
durch dieſe Bedenken habe beſtimmen laſſen gegen
Clémenceau und Pichon ernſte Einwendungen zu
erheben

Nachdem ſich der große engliſche Miniſterrat in
Paris Anfang der Woche mit der Aufſtellung einer
Liſte der vorzuſchlagenden Abänderungen befaßt hat
beſitzt der Viererrat eine feſte Verhandlungsgrundlage
deren Hauptpunkte folgende ſind Milderung des
linksrheiniſchen Statuts Erleichterung der
Rückgabe des Saarbeckens an Deutſchland freund
ſchaftliche Einigung mit Polen wegen der abzuhal
tenden Volksabſtimmung in den Oſtgebieten und Stel
l zu dem deutſchen Vorſchlag über die drei
Freihäfen Danzig Königsberg und Memel
ferner Einſchränkung der den Entſchädigungskommiſ
ſtonen erteilten Machtbefugniſſe Soweit ſpricht ſich
das engliſche Memorandum deutlich aus Es ſtellt
den Bundesgenoſſen anheim die Löſung der geſamten

S und Wirtſchaftsfragen unter der
orausſetzung der ſofortigen Aufnahme Deutſchlands

in den Völkerbund zu behandeln Das Memo
randum weiſt auf die Möglichkeit hin daß die deutſche
Regierung einen als unerfüllbar beurteilten Frieden
nicht unterzeichnen könnte Erwähnt ſei daß der Jn

alt des engliſchen Memprandums trotz der franzöſi
ſchen peng durchſickerte Clémenceau treibt
127 e Oppoſition gegen die britiſchen

Einigungsvorſchläge die wie erſichtlich nur
ein ſehr geringes Entgegenkommen gegen
über den deutſchen Vorſchlägen darſtellen Trotzdem
läßt Cléemenceau auf eine reaktionäre parlamenta
riſche Mehrheit pochend nicht locker Seinem hart
näckigen e 1 7 iſt die Verzögerung in der Aus
arbeitung der Antwortnote r reiben Dieſe
Antwortnote wird laut amerikaniſ Berichten eine
Frwiderung gquf die Mantelnote umfaſſen in welcher
die Zugeſtändniſſe ver Alliierten zuſammengefaßt
werden und eine aus zehn bis zwölf Abſchnitten ve

ſteheden bung auf die deutſchen Gegen
wurſchläg

S Tlogh

Franzöſiſcher Widerſtand
Verſailles über Spa 6 Juni

Von einem amerikaniſchen Delegierten der Wil
ons gegenwärtige Haltung in deryiedensfrage kennt wird heute erklärt Es darf

nicht ſo weit kommen daß die Truppen der ſiegreichen
Nationen für die nächſten 30 Jahre in Mittel und Oſt
europa als Polizei benutzt werden müſſen Ein ſol
cher Frieden wäre das Gegenteil von dem was Wil
ſon erſtrebt Dieſe Auffaſſung wird von maßgebenden
engliſchen Kreiſen geteilt die nachdrücklich eine Ver
kürzung der Okkupationsdauer in Weſt
deutſchland verlangen aber freilich nicht ſo weit gehen
wie die Amerikaner denen eine Zivilbeſatzung als das
zweckmäßigſte erſcheint Die franzöſiſche Regierung
die gänzlich unter dem Einfluß der Generalität ver

e auf dem Standpunkt daß die Feſtſetzungen des
Friedensentwurfes über die Art und Dauer der Be
ſetzung nicht geändert werden dürften Außerdem ver
langt Clémenceau nach Konferenzen mit Foch
und Pstain eine verſchärfte Faſſung des
linken Rheinuferſtatuts falls den Deutſchen
auf der polniſchen Seite Zugeſtändniſſe gemacht wer
den ſollten Foch vertritt die Förderung einer ver
einigten Rheinrepublik deren Unabhängig
keit vom übrigen Deutſchland durch die Vertragsunter
zeichner anerkannt werden ſolle Von engliſcher und
amerikaniſcher Seite wird dieſe Forderung als viel zu
weitgehend angeſehen Ferner herrſcht in amerika
niſchen Delegiertenkreiſen die Anſicht daß die Saar
frage trotz der kleinen Zugeſtändniſſe bezüglich des
Rückkaufsrechts einer erneuten Ueberprüfung bedürfe
und zwar im Sinne des deutſchen Gegenvorſchlages
der das territoriale Problem auf wirtſchaftlichem

Wege z löſen trachtet Tardieu dem aus groß
kapitaliſtiſchen Gründen die Angliederung des Saar
gebiets an das Briebecken am Herzen liegt verhält ſich
gegenüber der amerikaniſchen Anſicht ablehnend und
betont daß die Regelung der Saarfrage in den Frie
densentwurf als grundſätzliche Bedingung auf
genommen werden müſſe was jedoch die Amerikaner
lebhaft beſtreiten Ebenſo lehnt Tardien ge
meinſchaftlich mit Clémenceau mündliche Ver
handlungen mit den Deutſchen über das Saar
becken ab

Jn der Finanzfrage entwickeln die amerika
niſchen Fachmänner neue Geſichtspunkte indem ſie auf
die Mitwirkung neutraler Großbanken bei der finan
ziellen Unterſtützung aller r e notleidenden
Staaten hinweiſen Von neutralers Seite iſt auf
dieſe Anregung inſofern reagiert worden als erklärt
wird daß man bezüglich Deutſchlands gern in
ein Darlehns geſchäft eintreten werde falls dem
deutſchen Volke Handelsfreiheit gewährt und deut
ſches Gebiet nicht abgetrennt werde Bemerkt ſei daß
der Mitarbeiter des Daily Telegraph Dillon für die
amerikaniſche Anregung mit den Neutralen zuſammen
zugehen eintritt Dillon erklärt hierzu in Ueber
einſtimmung mit engliſchen und amerikaniſchen Dele
giertenkreiſen daß der geſamte finanzielle und wirt
ſchaftliche Fragenkomplex zum Gegenſtand mündlicher
Verhandlungen gemacht werden müſſe Wie die fran
zöſiſche Delegation re läßt ſich t Stunde
aus den vorliegenden ungen nicht r erſehen
Sollte Jtalien in den allernächſten Tagen aus ſeiner
Reſerve heraustreten ſo wäre dies für das Schickſal
der deutſchen Gegenvorſchläge von hervorragender

Bedeutung 8 Floch
Meuterergeiſt in der franzöſiſchen Flotte
ep Paris 7 Juni Eigene Drahtmeldung Jn

der Humanité erklärt Cachin Frankreich habe ſeine
beſten Schlachtſchiffe nach dem Schwarzen Meer
geſchickt um die ruſſiſche Revolution zu vernichten
Aber die Mannſchaften hätten gemeutert und in
Sewaſtopol mit den Arbeitern gemeinſame Sache ge
macht Jn der Marine ſei die Unzufriedenheit
fehr groß da viele Matroſen während der ganzen
Dauer des Krieges kaum 30 Tage Urlaub gehabt
hätten die Ernährung ſei ſchlecht und der Drill durch
die Vorgeſetzten geradezu verrückt geweſen Jetzt habe
man die Leute nach Beendigung des Krieges nach dem
Schwarzen Meer geſchickt ſtatt ſie nach Hauſe zu be
fördern Den weiteren Ausführungen Cachins iſt zu
entnehmen daß bei der Meuterei auch Unteroffiziere
und Offiziere mit den Mannſchaften gemeinſame Sache
machten

Streiks in Frankreich und Kanada
ca Bern 7 Juni Eigene Meldung Wie der

Pariſer Vertreter des Berner Tagblatt drahtet iſt
die Erregung in der Arbeiterſchaft ungeheuer geſtiegen
Die Zahl der Streikenden in Paris iſt bis Freitag auf
eine halbe Million angewachſen Der Sekretär des
Eiſenbahnerſyndikats überreichte Clémenceau geſtern
ein Ultimatum daß die Forderungen der Eiſenbahner
beſonders die der Nationaliſterung der Geſellſchaften
unverzüglich zu erfüllen ſeien Der Deputierte Sembat
hat in der Kammer eine Dringlichkeitsinterpellation
eingereicht worin er die Regierung auffordert über
ihre Haltung der Arbeiterſchaft gegenüber ſofort Auf
ſchluß zu geben

ep Amſterdam 7 Juni Eigene Drahtmeldung
Die Streiks in Kanada nehmen trotz aller optimiſti
ſchen Verſicherungen der Regierung nicht nur a Aus
dehnung zu ſie tragen jetzt ſogar den Charakter eines
ausgeſprochenen laſſenkampfes Wie die
Daily News erfahren weigern ſich die zurückkehren

den Truppen ſich zur Unterdrückung der Arbeiter
gader zux Turchſübrnug on Loknverminderndass her

wenden zu laſſen Jn Neuſchottland iſt man im Be
griff einen Arbeiter und Soldatenrat zu
ründen Sowohl in Quebeck als auch in Toronto
nd Generalſtreiks erklärt worden Jn Winnipeg

weigerte ſich die Polizei ſich von der Arbeiterbewegung
auszuſchließen Jm ganzen Lande wächſt die Un
zufriedenheit Der Hauptgrund der Bewegung iſt in
der rieſigen Teuerung in dem Lebensmittelwucher der
Fleiſchbarone und in dem Knallprotzentum der Kriegs
gewinnler zu ſuchen die einen unerhörten Aufwand
treiben und ſich überall feſtgeſetzt haben während die
zurückkehrenden Soldaten Arbeitsloſigkeit Hunger und
Elend erwarten

Generalſtreik in Berlin
Zum Zeichen des Proteſtes gegen die Er
ſchießung Lewinss in München iſt die Ber
liner Arbeiterſchaft gemäß einem Beſchluß der Ar
beiterräte GroßBerlins am Freitag in einen 24ſtün
digen Generalſtreik eingetreten Der Beſchluß der Ar
beiterräte in deren Verſammlung Dr Roſenfeld
einer der Verteidiger Lewinés dieſen als ſelbſtloſen
und uneigennützigen Menſchen ſchilderte und die Er
ſchießung der Geiſeln einen ſog Geiſelmord nannte
weil die Erſchoſſenen ja Gegenrevolutionäre geweſen
ſeien erfolgte gegen wenige demokratiſche Stimmen
Heute abend 6 Uhr ſoll der Streik beendet ſein Ueber
ſeinen rigen Verlauf wird uns gemeldet

Berlin 7 Juni Aeufferlich iſt von dem Ge
neralſtreik nicht viel zu merken Die Elektrizitäts und
Gaswerke ſind nicht in den Ausſtand getreten die
Lebensmittelbranche iſt gleichfalls nicht in Mitleiden
ſchaft gezogen überall haben ſich auch die Angeſtellten
in dankenswerter Weiſe bereit erklärt die Arbeit der
bauen zu verrichten So hatte das Straßenbild

geſtern nicht weiter verändert Jn den Theatern
wurde allenthalben geſpielt auch die Reſtaurants
waren ausnahmslos geöffnet und für die feiernden
Straßenbahnwagen waren wie allemal bei ſolchen An
läſſen die wilden Fahrzeuge eingeſprungen Ab und
zu Regierungsſoldaten die Straßen auch
der Anblick von Laſtautos mit Truppen gab den Bür
gern Stärke Das gleiche Gepräge trägt die Stadt am
heutigen Pfingſtſonnabend Die Zeitun,gen zwar
ſind großenteils ausgeblieben aber ſonſt herrſcht in den
Straßen ſchon in früher Morgenſtunde ein lebhafter
Verkehr zumal von den Bahnhöfen her Heute abend
um 6 Uhr wird wie geſagt der Streik vorüber ſein

W T Berlin 6 Juni Der für heute nach
mittag von 3 Uhr ab bis morgen nachmittag 6 Uhr
proklamierte Generalſtreik iſt verhältnismäßig über
raſchend gekommen Die Straßenbahn ſtellte
pünktlich um 3 Uhr ihren Betrieb ein während die
Hoch und Untergrundbahn den Verkehr weiter auf
rechterhält Beſonders die großen Fabriken hatten
frühzeitig ihren Betrieb eingeſtellt Jn den Zeitungs
betrieben von Moſſe Scherl und Ullſtein legte das tech
niſche Perſonal die Arbeit nieder während die kleineren
Zeitungen erſcheinen

o

W T Hamburg 6 Juni Heute fand unter
Führung von Kommuniſten und Unabhängigen eine
Demonſtration als Proteſt gegen die Erſchießung
Lewinés ſtatt Die Teilnehmer begaben ſich zum Rat

in das ſie einzudringen verſuchten Am Rat
austurm wurde die rote Fahne mit ſchwarzem Trauer

flor herausgehängt An der Kundgebung nahmen trotz
der Aufforderung der ſozialdemokratiſchen Partei
leitung nur etwa 2000 Perſonen teil

K Hamburg 7 Juni Eigene Drahtmeldung
Unter den auf dem Rathausmarkt von den Spartakiſten
Mißhandelten ſind auch zwei Journaliſten die
in Ausübung ihres Berufes dort waren Dem Heraus
geber der Hamburger Warte F C Holtz riß man
die Mütze vom Kopfe Knöpfe Treſſen Achſelklappen
und Ordensbändchen von der Uniform Unter Todes
drohungen ließ man ihn dann laufen Der Rathaus
markt wurde ſchließlich durch regierungstreue Truppen
geſäubert

Die Nationalverſammlung in Weimar
Wie wir von zuſtändiger Seite erſahren iſt die Mel

dung eines Berliner Blattes daß die National
ver ſammlung nach Berlin einberufen werden ſoll
durchaus unzutreffend Vielmehr haben die Mitglieder
der Nationalverſammlung die Aufforderung erhalten
ſich von Donnerstag nächſter Woche an in Weimar
aufzuhalten damit keine Verzögerungen in der Be
ratung der von der Entente zu erwartenden Gegen
antwort eintrete Die Einberufung nach Weimar und
nicht nach Berlin erfolgte auf ausdrücklichen Wunſch
des Präſidenten der Nationalverſammlung Fehren
bach Ueber die Gründe der Wahl des Verſammlungs
ortes iſt eine authentiſche Erklärung nicht gegeben
Man kann annehmen daß die außerordentlich geſpannte
Lage in Berlin wo das Zuſammentreffen einer Reihe
unerfreulicher Tatſachen große Erregung in den Maſſen
erzeugt hat die Befürchtung erweckt daß eine ruhige
Verhandlung der S in Frage geſtellt
werden könnte Zudem werden die ſüddeutſchen Ab

eordneten auch den Wunſch haben ihrer Heimat mög
ichſt nahe zu bleiben Ferner haben die Unterkunfts
und Verpflegungsverhältniſſe in Berlin ſich derart ver
ſchlechtert daß die meiſten Abgeordneten auch aus
den Gründen einer Tagung in Weimar den Vorzug

eben8 Der Verfaſſfungsausſchuß der National
verſammlung beendete geſtern die zweite Leſung des
Verfaſſungsentwurfes mit Ausnahme der Grundrechte
Ueber dieſe ſoll Eude zer nächſten Woche in Weimar

harat an werden

Auswürtige Politik der Zukunſt

Von Freiherrn v Richthofen Mitgl der National
verſammlung und der Pr Landesverſammlung

Nachdruck verboten
Es klingt beinahe vermeſſen wenn man angeſichts

der Friedensbedingungen der Entente von einer zu
künftigen deutſchen auswärtigen Politik überhaupt
ſprechen will Kommt der Friede in dieſer oder jener
Form zuſtande ſo wird es ſich gewiß für uns zunächſt
um den Verſuch einer inneren Konſolidierung handeln
Aber eine auswärtige Politik werden wir trotz aller
Einſchnürungen die uns die Entente auferlegt doch

führen müſſen wenn wir überhaupt als ſouveränes
Volk in der Welt Beſtand haben wollen Würden
wir das nicht tun dann hieße das ſich für alle Zu
kunft in ein elendes und einer Kulturnation wie der
unſrigen unwürdiges Schickſal ergeben Die kom
mende deutſche auswärtige Politik wird mühſam und
ſchwer ſein Mit äußerſter Vorſicht gewiſſermaßen
taſtend wird ſie vorwartsſchreiten müſſen Jhr Ziel
ſelbſt aber iſt ein klares Wir brauchen gewiß nicht
oft von ihm zu ſprechen denn es ſteht jedem Deut
ſchen der ſein Volk liebt im Herzen geſchrieben

Soweit die wirtſchaftlichen Möglichkeiten für uns
vorhanden ſind wird eine ſofort nach dem Frieden ein
ſetzende Aufgabe deutſcher auswärtiger Politik eine
Vertiefung der Beziehungen zu den im Weltkriege
neutral gebliebenen Staaten ſein Vom
dieſem Geſichtspunkt iſt es ſehr bedauerlich daß koſt
bare Monate ſeit Einſtellung des Kampfes verſtrichen
ſind ohne daß eine Neuordnung unſerer Vertretungen
bei den neutralen Staaten erfolgt iſt Ohne eine Kri
tik an den Perſönlichkeiten üben zu wollen muß doch
feſtgeſtellt werden daß für alle aus dem alten Regime
ſtammenden Vertreter die Möglichkeit erſprießlicher
Tätigkeit derart eingeſchränkt iſt daß ſchon deswegen
längſt ihre Erſetzung hätte erfolgen müſſen Das uns
aus dieſer Unterlaſſung ſchwere Schädigungen ent
ſtanden ſind ſteht heute bereits ſeſt wird aber voraus
ſichtlich die Zukunft noch mehr zeigen Die europäiſchen
neutralen Staaten werden für einen Wiederaufbau
des deutſchen internationalen Handels ſowohl für die
Abnahme deutſcher Waren wie zur Vermittelung über
ſeeiſcher Verſchiffung noch lange eine überwiegende
Bedeutung behalten Jn Südamerika wo wir früher
uns ſo großen Anſehens erfreuten ſollte es vielleicht
dem deutſchen Handel am eheſten gelingen wieder
feſten Fuß zu faſſen Unſere dortige politiſche Ver
tretung die ſelbſtverſtändlich über ſtarke wirtſchaftliche
Kenntniſſe und Verbindungen verfügen muß könnte
hier um ſo wertwollere Hilfe leiſten als die übermäch
tig gewordenen Vereinigten Staaten einem gewiß nicht
angenehm empfundenen Albdruck gleich auf ganz Süd
amerika mehr denn je laſten

Jn dem Friedensvertrag ſtehen ſo viele VerzichtexltRrungen Deutſchlands daß unſere auswärtige
Politik r erſte ſicherlich keine Gelegenheit finden
wird ſich aktiv zu betätigen in allen den Ländern des
näheren und ferneren Orlients die früher eigentlich das

tonjekturalpolitik waren Da wir von allen Fragen
großer Weltpolitik ausgeſchaltet ſind wird größte o fi
zielle Zurückhaltung unſere Parole ſein müſſen Um ſo
wachſamer aber haben wir die internationale Entwick
lung von Turetg wie auch den anderen Kontinenten
zu verfolgen Nicht nur wie dies früher die kleinerew
Staaten taten um dieſen oder jenen Vorteil bei gün
ſtiger Gelegenheit zu erringen ſondern wie es die
Pflicht der außenpolitiſchen Leitung eines Volkes iſt
das durch ein furchtbares Schickſal künſtlich weit unter
das Maß internationalen Einfluſſes und internatio
naler Betätigung herabgedrückt worden iſt als es ihm
nach reiner Zahl und kulturellen Bedeutung zukommt
Kommt ein Friede in Verſailles zuſtande ſo erhält
damit gewiß eine welthiſtoriſche Epiſode eine Art von
Abſchluß Mehr werden aber auch die verantwort
lichen Redakteure des Friedens kaum von ihrer
Leiſtung erwarten können Die Dinge ſelbſt bleiben
im Fluß Rußlands Zukunft iſt noch völlig unberechen
bar Japan gleicht in ſeiner politiſchen Tätigkeit einer
Sphinx und die durch den Zuſammenbruch der Türkei
in ihrem Jnnerſten aufgewühlte mohammedaniſche
Welt wird die gegenwärtig ſiegreichen europäiſchen
Staaten noch vor Probleme ſtellen deren gemeinſame
Löſung ihnen nicht leicht werden dürfte So dunkel
auch Deutſchlands außenpolitiſche Zukunft ſich vom
weltpolitiſchen Hrizont abhebt ſo eröffnen ſich doch
dem in die Zukunft gerichteten Blick viele Möglich
keiten die auch einmal wieder für uns ſei es mit oder
ohne vorangehende politiſche Gewitter Sonnenſtrahlen
in Erſcheinung treten laſſen können

Es iſt oft geſagt worden daß in der auswärtigenPolitik ſog alles Perſonenfrage ſei Die Art der Aus

führung gefaßter Beſchlüſſe ſei ſehr oft das Ent
ſcheidende Die leitenden Männer des deutſchen Aus
wärtigen Amtes haben ſowohl in der Zeit vor dem
Kriege wie während des Krieges ſelbſt die politiſche
Lage in vielen Fällen nicht unrichtig eingeſchätzt Sie
haben ſich aber völlig unfähig erwieſen hieraus die
Konſequenzen zu ziehen um die als notwendig und
nützlich erkannten Wege tatſächlich zu beſchreiten Die
deutſche auswärtige Politik der Zukunft wird mit noch
viel c Schwierigkeiten zu kämpfen haben als in
der Vergangenheit Jhre Leitung erfordert daher
ſchärfſte Einheitlichkeit und außerordentliche Geſchick
lichkeit in der Ausführung Die leider allzu lange ver
ſchobene und bis zum heutigen Tage nicht durchgeführteReform des Auswrtigen Amtes und
auswärtigen Dienſtes duldet daher jetzt keinen
Aufſchub mehr Und man wird ſich darüber klar ſein
müſſen daß der Ausdruck Reform nitr ein beſchönigen
248 Wort ill ür das mas tatlächlich notwendig ilt

auptgebiet internationaler und damit auch deutſcher
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Hier heißt es abſolut reinen Tiſch zu machen Kommt
Der Frieden zuſtande ſo wird er uns in ſtändige Ver
wickelungen mit den Staaten der Entente ſchon vbes
wegen bringen müſſen weil ſeine Undurchführbarleit
auch wenn er noch ſa ſehr geändert wird viel zu ofſen
lundig iſt Auch das erfordert eine guekg mit Würde
und Energie gepaarte geiſtige und techniſche Beweglich
keit ſei es daß des Auswärtige Amt allein berufen
ſein wird dieſe Fragen in der Zulunſt zu erledigen
ſei es daß dies in Verbindung mit einem beſonderen
Miniſterium für die Durchführung des Friedens zu ge
ſchehen hat Auf das peinlichſie muß hierbei ſelbſtver
ſtändlich vermieden werden daß die Ententekommiſ
ſionen die über die Durchführung des Friedens im
Intereſſe der Entente zu wachen haben in irgend
wWeiche unmittelbare Berührung mit den inneren Ver
waltungséſtellen des Deutſchen Reiches gelangen Das
würde das Ende der Souveränität unſeres Staates
hedeuten Der Abſchluß des Friedens iſt eine An
Liegenheit der auswärtigen Politik Für ſeine e
ſahrung gilt ſo weit die fremden Staaten in Betracht
kommen dasſelbe

Während des Krieges iſt häufig behauptet worden
daß nur eine Leitung des Staates die von dem Siege
abſolut überzeugt ſei Erfolge zu zeitigen in der Lage
ſei Das mag für die Schlachtenlenker ſeine Berechtigung haben Für die verantwörtlichen Helituer die
den Dingen real ins Auge ſehen müſſen war es nie
mals zutreffend Dieſes Axiom hat ſogar nicht un
weſentlich zu der Kataſtrophe beigetragen die wir jetzt
durchleben müſſen Denn gerade die Tatſache der Un
möglichkeit des Sieges hätte die Männer die uns
namentlich in den letzten Jahren des Krieges als auch
Amerika zu unſeren Gegnern getreten war regierten
dahin führen müſſen den Friedensſchritt nicht erſt zu
tun da wir von unſeren Bundesgenoſſen verlaſſen
waren und vor dem Zuſammenbruch ſtanden ſondern
rechtzeitig als noch vieles zu retten war Für die
Staatsmänner aber die die auswärtige Politik Deutſch
londs nach dem Frieden lenken ſollen gibt es aller
dings keine Wahl mehr Gelingt es uns nicht wieder
emporzukommen dann iſt der völlige Sturz in den
Abgrund oder beſſer geſagt ein Verſinken in den
Moraſt der Vaterlandsloſigkeit und außen wie inner
wolitiſchen Jämmerlichkeit unſer ſicheres Los Nur
Maännner die trotz allem den Glauben an die Zukunft
unſeres Volkes nicht verloren haben ſondern überzeugt
ſind daß es auch dieſe ſchwerſte aller Prüfungen die
je einem Volke beſchieden war überſtehen wird werden
die geiſtige Verfaſſung h die erforderlich iſt um
durch eine ruhige und ſelbſtbeſcheidene gleichzeitig aber
feſte und ideenreiche auswärtige Politik Deutſchland
wieder den Platz unter den Völkern unſerer Erde
zu geben ohne den ein Staat deutſcher Nation auf die
Dauer überhaupt nicht beſtehen kann

Gegen die öchiebungen von Heeresgut

Wie wir von zuſtändiger Seite hören befinden ſich
noch ungefähr 3000 Lager mit Heeresgütern in Deutſchland Zahlreiche Güter liegen
auch noch auf Privatſpeichern Um den zahlloſen Ver
nntreuungen die infolge mangelhafter Bewachungs
möglichkeiten vorgekommen ſind entgegenzuwirken
ſollen die Beſtände möglichſt raſch veräußert
werden Eine Verordnung vom 23 Mai trifft hierzu
einſchneidende Beſtimmungen die zum Teil auch indas bürgerliche Recht eingreifen mußten Eine Eigen

rumsübertragung an Militärgut kann danach nur noch
durch das Reichsſchatzminiſterium erfolgen das mit
dieſen Aufgaben das Reichs verwertungsamt
betrgut hat Veräußerungen die nicht durch dieſe
Stellen oder eine von dieſen beauftragie Stelle vor
genommen werden ſind nichtig as Reichsver
wertungsamt iſt berechtigt alles Militärgut deſſen
rechtmäßiger Erwerb nicht nachgewieſen werden kann
ſicher zu ſtellen in Beſitz z nehmen und zu verwerten
Unter hoher Strafandrohung wird jeder jetzige oder
frühere Beſitzer von Militärgut zu einer Au kunft
über den Erwerb oder Verbleib des Heeresgutes ver
pflichtet

Dieſe Maßregeln werden hoffentlich den un
an Schiebungen mit Heeresgut den Boden ent
ziehen

Engliſche Gindrücke aus Weſtpreußen

Der Sonderkorreſpondent des Londoner Daily
Herald meldet ſeinem Blatte Einzelheiten über die
Reiſe die er nach Weſtpreußen gemacht hat um die
Stimmung unter der dortigen Bevölkerung kennen zu
lernen Er faßt ſeine Eindrücke dahin zuſammen daß
wenn die preußiſchen Gutsbeſitzer und die klerikale
Regierung in Warſchau ernſtlich daran denken ſollten
den Korridor von Danzig ihrem politiſchen Syſtem
einzuverleiben ihnen die Verdauung ſehr ſchlecht

Rund um den Giebichenſtein
Fahrt ins BVlaur

Vorgeſtern nachmittag ich war eben dabei mit
dem Profeſſor dem Archäologen die Frage zu er
örtern ob die Wenden die vor tauſend Jahren hier
im Saaletal wohnten in der Tat eine Opferſtätte auf
dem Giebichenſtein gehabt haben was für Wilſon
leicht zum Anlaß werden könnte auch Halle als Erbteil
der Polen oder Tſchecho Slowaken zu erklären be
ſuchte mich mein Freund und Amtsgenoſſe der Türmer
auf dem Petersberge Sonſt unterhalten wir uns ge
wöhnlich aus der Ferne Wir funken uns zu was wir
uns etwa Neues mitzuteilen haben und ſchütteln dann
gemeinſam unſere Kövpfe über die tolle Zeit in der
wir leben Bei klarem Wetter können wir uns deutlich
ſehen Aber mein Telefunkenapparat war gerade nicht
in Ordnung Eine Schwalbe war durch das offene
Fenſter in die in meiner Turmſtube aufgeſtellte
Rahmenantenne hineingeflogen und hatte arge Ver
wirrung darin angerichtet Es waren dadurch die
verrückteſten Nachrichten entſtanden die ich mit meinem
Apparat aufgenommen hatte Aber ſie entſprachen ganz
der heutigen Zeit daher hatte ich keinen Anſtand ge
nommen ſie für wahr zu halten Da ich aber den Kopf
doch gar zu heftig darüber geſchüttelt hatte ſo hatte
ſich der Petersberger als die Telefunkenantwort auf
ſeinen Anruf ausblieb in ſeiner Beſorgnis ſelber auf
gemacht und war zu mir hinübergeſtiegen Er ſelbſt
hatte auch allerlei quf dem Herzen

Rate was ich hier habe ſagte er nach der Be
agrüßung und zog ein vergilſstes Blatt aus der Nock
taſche hervor Was ſagt ihr dazu

Jch beſah es mir kopfſchüttelnd ich konnte aus den
Schriftzeichen die darauf gemalt waren nicht klug wer
den Der Profeſſor aber warf nur einen Biick darauf
und rief Aha ein alter Küchenzettel

Das war es in der Tat Es war ein Küchenzettel
aus dem Mönchskloſter das einſt auf dem Petersberge
geſtanden hatte und zwar war er für die Faſtenzeit
beſtimmt Die ganze Woche wimmelte von Fiſchen
Karpfen und Lachs und Aal und Stör Heringe und
Weißfiſche ſtanden bei jeder Mahlzeit verzeichnet
Unter vier bis fünf Gerichten außer den mehrerlei
Fiſchen Gemüſe Feigen Mohnmilch und Mehlſpetſe
die zur Faſtenzeit gebräuchlichen alten Weiber
taten es die frommen Brüder auch in den Faſten nicht
und trotzdein war es ihnen nicht genſigend Der Chro
niſt hatte am Schluß vermerkt daß ſie beim Papſt um
Dispens nachgeſucht hätten damit ſie auch in den
Faſten Fleiſch eſſen dürften Sie könnten anſonſten
die rauhe Luft auf ihrem Berge nicht vertragen Der
Heilige Vatter hatte denn auch Mitleid und erſte
ihnen ihre Wünſche

bekommen würde Der Korreſpondent meldel er
habe während ſeines dortigen Auſenthalts überall nur
deutſches Kulturleben erblickt Danßig ſe
eine rein deutſche Stadt in ver keine Spur von Polen
tum zu ſehen ſei Von den Provi itungen ſeien
55 deutſch und 7 polniſch Die äußerſt gepflegten
Vauernhöfe und Ländereien zwiſchen Danzig und
Marienburg ſeien alle deutſch Auch der Korre
ſpondent des Mancheſter Guardian berichtet ſeinem
Blaite über ſeine Eindrücke in Weſtpreußen Er
ſchreibt Danzig ſei ebenſo eine deutſche Siadt wie
Plymouth eine engliſche Stadt ſei und könne mit
ebenſo wenig Berechtigung polniſch genannt oder zu
Polen gehörig bezeichnet werden wie Mancheſter Die
ganze Gegend die er durchreiſt habe ſei überall von
einer Bevölkerung bewohnt von der zumeiſt mehr als
neun Zehntel Deutſche ſeien Man brauche ſich nur
einige Stunden an Ort und Stelle aufzuhalten um zu
ſehen welche Kataſtrophe ſich vorbereite Es herrſche
eine leidenſchaftliche und ent ſchloſſene
Stimmung Die erſte offenkundige Aktion m
der Polen werde das Zeichen zum heftigſten Wider
ſtande ſein

Selhſtſtellung des Operleutnants Vogel

Das Niederländiſche Korreſpondenzbureau meldet
daß ſich Oberleutnant Vogel der ſich unter falſchem
Namen nach dem Haag begeben hatte am Mittwoch
dem Direktor des Auslandsbureaus im Haag freiwillig
geſtellt hat Es iſt ihm aufgrund des Artikels 19 des
Ausländergeſetzes ein feſter Aufenthaltsort
innerhalb des Landes angewieſen worden Ober
leutnant Vogel hatte ſich ſeinerzeit unter dem Namen
Curt Velſen beim Polizeibureau im Haag an
gemeldet da jedoch damals die mit dieſem Namen ver
knüpften Umſtände auf dem Polizeibureau nicht be
kannt waren ſo hatte man dem Oberleutnant Velſen
nicht mehr Aufmerkſamkeit gewidmet als den vielen
Ausländern die ſich täglich melden Als aber die
Flucht des Oberleutnants Vogel unter dem Namen
Curt Velſen bekannt wurde erinnerte man ſich auf
dem Polizeibureau daß ſich jemand unter dieſem
Namen angemeldet hätte Man verfolgte ihn jedoch
ergebnislos bis ſich jetzt Pelſen freiwillig geſtellt hat

Die Rheinländer in Verſailles
W T Berſailles 7 Juni Die heute hiereingetroffenen Vertreter des Rheinlandes hatten eine

lange Konferenz mit der Friedensdelegation
Die Beſprechung hatte vor allem den Zweck Gra
fen Rantzau und die ger Mitglieder der Dele
gation über die politiſche Strömung in der
Rheinprovinz zu informieren Es e 37 ſich daß
die rheiniſche Bevölkerung feſt zum Deutſchen
Reiche hält und daß deutſchfeindliche Einflüſſe auf
entſchloſſenſten Widerſtand ſtoßen werden

Kleine Chronik
Die Spielklubpeſt

Ueber den Umfang der Spielwut die namentlich in
Berlin Lerri erzählt Prof Max Epſtein in der
Weltbühne erlin hat 60 Spielklubs Ein Klub

am Kurfürſtendamm bringt täglich 10 000 M Karten
geld ein anderer in der Faſanenſtraße über 20 000
vier Klubs in der Joachimsthaler Straße etwa 30 000
Alle möglichen Glücksgeſchäfte gehen nebenher Es
gibt Unterbeteiligungen und man ſpielt wohl auch um
anderes als Geld etwa um den Anteil an einem Reit

ferd Der eleganteſte und wahrſcheinlich größte Klub
ſt das LindenCaſino deſſen tägliches Kartengeld man
auf 50 000 M ſchätzen kann Die geſamte Summe die
augenblicklich in Berlin an Se eingeht be
trägt über 300 000 M Man kann den Verluſt der im
Linden Caſino und in dem ſehr bekannten Klub der
Lennéſtraße an Unker Abend erzielt wird auf eine
Million ſchätzen Unter den Linden ſpielen täglich etwa
500 in der Lennéſtraße nur 80 bis 100 Perſonen Dieſe
wenigen Menſchen tragen Nutzen und Laſten des
Glücksſpiels Man t von einem Staatsanwalt
der im ganzen 2000 000 M gewonnen hat Der höchſte
Verluſt den ein Mann an einem Abend erreicht hat
iſt 750 000 M Verluſte von 80000 M ſind keine
Seltenheit ſolche von 25 000 M normal Herren und
Damen die 10 000 M verlieren ſind kleine Spieler

Der Proteſt der Unterſekundaner
Jn der Wilmersdorfer Stadtverordnetenverſamm

lung hatte ein Stadtverordneter gegen den Direktor
des Reformrealgymnaſiums heftige Angriffe erhobenDie Unterſekunda dieſer Anſtalt ffte i daraufhin
zu einem Proteſt gegen die geradezu unglaublichen

feſſor was er zu dieſer Schlemmerei der alten Kloſter
brüder meine

Jch gönne ihnen den Braten knurrte dieſer
grimmig Wenn ſie es haben konnten warum
nicht

Jch habe ſeit Wochen kein Fleiſch mehr geſehen
verſicherte der Petersberger Man hätte es ihm faſt
glauben können ſo treuherzig ſah er dabei aus

Dafür habt ihr andere ſchöne Sachen äußerte ich
tröſtend die gute Luft da oben auf dem höchſten Berge
weit und breit iſt einfach unbezahlbar

Jn der Tat ſagte der Profeſſor Sie ſind um
die billige Sommerfriſche zu beneiden Er war ein
leidenſchaſtlicher Freund des Reiſens und kam ſich jetzt
in der Zeit der an und der Blockade wie
ein Gefangener hinter Kerkergittern vor

Wie anders war es früher fuhr er fort
Wenn ſonſt der Sommerfahrplan in Kraft trat

es war regelmäßig am 1 Mai alſo einen vollen
Monat früher als in dieſem Jahre dann wuchſen
der Wanderluſt die dem Deutſchen nun einmal im
Blute liegt neue Flügel dann wurden Pläne für die
Reiſe geſchmiedet und das Kursbuch war das am
meiſten geleſene von allen Büchern Die Welt bot un
begrenzte Möglichkeiten Mit der zunehmenden Ver
billigung der Eiſenbahnſahrpreiſe und dank dem
Umſtande daß gerade in fernen Ländern der Lebens
unterhalt oft billiger als im lieben Paterlande war
konnten auch weite Reiſen mit verhältnismäßig
kleinen Mitteln unternommen werden überall wo der
deutſche Kellner und Hoteldirektor als Pionier des
Fremdenverkehrs hinzog es gab im Orient und
Okzident faſt kein Land wo das nicht der Fall war
fand man auch deutſche Reiſende in Maſſen oft in
allzu großen Maſſen Am Nordkap wie am Mittel
meer am Bosporus wie in Aegypten ja ſelbſt auf der
ſibiriſchen Bahn war der deutſche Weltbummler zu
ſehen trank ſich die Augen voll an der Sonne des
Südens vergaß ſeinen Weltſchmerz im ſchäumenden
Aſti Spumante wandelte unter Palmen des heimiſchen
Münchener Bieres reuevoll gedenkend verewigte ſeinen
Namen an den ſteilen Felſen der norwegiſchen Fjorde
oder ließ ſich bei San Marco in Ben ein ſanfter
Täuberich unter Tauben für ſeine Nachkommen photo
graphieren Aber wer ſo weite Reiſen auch vielleicht
nur träumte wen nur die Phantaſie nach dem erſehnten
Süden führte nach Capris zauberiſchem Eiland nach
den blühenden Gärten von Granada und der märchen
haſten S önheit der Alhambra um ſchließlich
und recht in einem Harzdorfe zu landen unter ho
ragenden Tannen der hatte wandernd doch das be
glückende Gefühl daß ſein die Welt ſei und S er in
dieſer ſeiner Ferienzeit mit keinem Könige tauſche

Hewle iſt tros des Zommerſahrplanes und der Ver

Verleumdungen und unbegrünbeten Vorwürfe auf
Jn der letzten Wilmersvorfer Stadtverord er
ſammlung brachten die Sozialdemokraten dieſe elegenheit in einer längeren Debatte zur Sprache 81
wurde angefragt ob der Magiſtrat gegen den Schüler
proteſt mit aller Schärfe vorgegangen ſei Dar
auf erklärte der Bürgermeiſter daß die Angelegenheit
nicht allzu ernſt ſei Wenn ſich der eine oder andere
Schüler ſchützend vor ſeinen Direktor ſtelle ſo ſei das
noch kein Grund zur Beunruhigung derBürgerſchaft Die Sprache deren ſich die Schüler
bedient hätten ſei allerdings ganz ungehörig Der
Magiſtrat werde die Angelegenheit dem Provinzial
ſchulköllegium übergeben Einzelne Stadtverordneten
bezeichneten die Angelegenheit als groben Knufug und
forderten energiſches Einſchreiten auf dem Wege der
Schuldiſziplin Stadtverordneter Dr Breitſcheid U

wollte die Sache nicht ſo tragiſch nehmen Es
enüge wenn man den Schülern ſo deutlich wie mög
ich zum Ausdruck brächte daß ſie ſich ſolcher Ueber

griffe gegen die perſönliche Ehre eines Stadtverord
neten zu enthalten hätten

Die Kaiſerjacht Meteor zu verkaufen
Jn dem Skandinaviſchen Yocht Magazin wird

angezeigt daß die frühere Kaiſerjacht Meteor zum
Verkauf ſtehe Jhr Preis beträgt ab deutſchen Oſtſee
hafen 600 000 M

Die Telephonzelle des Kronprinzen
Die Telephonzelle des ehemaligen Kronprinzen

ſpielte in einer Verhandlung vor dem Landgericht Bex
lin wegen Verbreitens unzülchtiger Schriften eine Rolle
Angeklagt waren verſchiedene Kaufleute die ſich da
durch des Feilhaltens unzüchtiger Abbildungen ſchul
dig gemacht haben ſollten daß ſie den bekannten
plan von Berlin mit dem Bild der Berolina ſowie
verſchiedene von Kirchner i rete Aktpoſt
karten und endlich eine Schrift Das Kloſteridyll
vertrieben hätten Die Angeklagten beſtritten auf das
entſchiedenſte den unzüchtigen Charakter der Bilder
und der Schrift es ſeien zurzeit noch viel pikantere
Bilder unbeanſtandet im Umlauf und würden öffent
lich verkauft Von den Rechtsanwälten wurde darauf
hingewieſcn daß die Kirchnerſchen Akte in dem
Offizierskaſino unter Billigung des Generals
v Lüttwitz ausgeſtellt geweſen wären die ſogenannte
Telephoniſtin ſei auch auf ausdrücklichen

Wunſch des ehemaligen Kronprinzenim Haüpt
quartier in ſeiner privaten Telephon
zelle aufgehängt worden Von der Verteidigung
wurden über den künſtleriſchen Charakter der Bilder
als Sachverſtändige Lovis Corinth und Dr Fuchs
benannt

Felegtumme Leßte Ruchrichten

Beratung des Reichskabinetts
B Berlin 7 Juni Wie wir hören findet heute

um 2 Uhr nachmittags eine Sitzung des Reichs
kabinests ſtatt

Mitglieder aller Parteien des Friedensausſchuſſes
pflegen wie wir erfahren zurzeit eine Beſprechung
mit Miniſterpräſident Scheidemann

Die rheiniſche Republik erledigt
h Haag 7 Juni Eigene Drahtmeldung

W Agentur meldet aus Paris der Rat der
ier habe beſchloſſen amtlich keinerlei Notiz

von der Ausrufung der Rheinrepublik zu
nehmen da dies eine innere deutſche Angelegenheit iſt

Die Lage in München
T München 7 Juni Entgegen den Erwar

tungen haben die rn Arbeiterorganiſationen
noch keinen Beſchluß gefaßt ihre Mitglieder zu
einem Proteſtſtreik wegen der Vollſtreckung des
Todesurteils an Levins aufzurufen Jn allen Be
trieben wird gearbeitet Auch die öffentlichen Be
triebe die Gas Waſſer und Elektrizitätswerke ver
ſehen ihren Dienſt Das Stadtbild weiſt keine Aende
rungen auf Jmmerhin herrſcht unter den Münchener
Arbeitern eine ziemlich erregte Stimmung und
es iſt ſehr wohl möglich daß ihre Organiſatoren dem
Beiſpiel der Berliner und Hümburger Verbandsleitun
gen folgen werden Für die Pfingſtfeiertage ſollen
von der unabhängigen und kommuniſtiſchen Partei
große Proteſtverſammlungen geplant ſein

Die Belohnung für die Ergreifung des Spar
takiſtenführers Max Lewien iſt von 10000 Mark auf

30 000 Mark erhöht worden Der ehemalige Polizei
präſident Köberl der in den erſten a des letzten
Umſturzes totgeſagt wurde ift jetzt in Neuötting ver
haftet worden Ferner wurde in Roſenheim der ehe

Eine

malige Bahnhofskommandant Welſch feſtgenommen

derer entgegengeht Wie einſt die alten Griechen wenn
ſie n vorhatten das delphiſche Orakel zu ve
fragen pflegten jene Dame auf dem Dreifuß die in
der Doppelſinnigkeit ihrer Sprüche bis heute das Vor
bild aller Diplomaten geblieben iſt ſo befragt daher
in unſeren Tagen der Menſch der den kühnen Ent
ſchluß zu einer Sommerreiſe gefaßt hat eifrig das
Orakel der Freunde und Verwandten um die ideale
Sommerfriſche zu ergründen die leider nur in der
Welt der Träume niemals in der Wirklichkeit vor
handen iſt Denn wo wäre der wundermilde Wirt von
dem einſt Uhland dichtete in heutiger Zeit zu finden wo
die Lindenwirtin jung und ſchlank von der wir einſt
als Muſenſöhne ſangen jene Huldin die mit vollen
Händen alle guten Gaben des Kellers und des Herdes
ſpendete um oft lächerlich geringe Zahlung Nein
wo du heute auch gehſt und ſtehſt begleitet dich die
Furcht geprellt zu werden und die Sorge ſteht an
deinem Bette ſelbſt in der ſchönſten Landſchaft

So frägſt du denn herum bei treuen Freunden und
Bekannten packſt gute Ratſchläge in Hülle und Fülle
gr um ſchließlich doch dein blaues Wunder zu er

eben
Ach wie gern würdeſt du dich mit der teuren Heimat

begnügen die doch ſo unendlich viel des Schönen hat
wenn du nur wüßteſt wo die wahre Gaſtlichkeit winkt
und die heiß erſehnten Gaben Butter Milch und Käſe
Da rät dir ein wohlmeinender Freund dringend an
die See zu gehen preiſt Pommerns fette Küſte und die
an Kühen reiche Jnſel Rügen Ein anderer rühmte tein Meru ſchinigen dort ſei noch
fette Weide Ein dritter preiſt das ſchleſiſche Gebirge
ohne vor Tſchechen und Polen zu zittern die dort an
geblich mit räuberiſchem Einfall drohen wieder ein
anderer hat im lieblichen Thüringen ein paradiſiſch
Tal entdeckt in dem noch gute Menſchen wohnen Mir
ſelbſt kommt klaſſiſche Erleuchtung Preiſt nicht ſchon
Goethe in ſeinem Reinicke Fuchs in dem ſo viel von
nahrhaften Sachen die Rede iſt das glückliche
Schwaben überſchwenglich Spricht nicht Reinicke zu
ſeinem Weibe die verführeriſchen Worte
Laßt uns nach Schwaben antfliehn Dort kennt uns niemand

wir halten
Uns nach Landesweiſe daſelbſt Hilf Himmel es findet
Süße Speiſe ſich da und alles Gute die Fülle
Hühner Gänſe Haſen Kaninchen und Zucker und Datteln
Feigen Rofinen und Vögel von allen Arten und Größen
Und man bäckt im Lande das Brot mit Butter und Etern
Rein und klar iſt das Waſſer die Luft iſt heiter und Keblich
Fiſche gibt es genug uſw

Aber leider wollen die bliederen Schwaben heuer
von fremden Beſuchern nichts wiſſen und wenn

umfaſſen 7

Waſhington wird gemeldet

Tſchitſcherin meinte

land Deutſchland und Japan zuſtande käme

Selbſtbeſtimmung in ElſaßLothringen
ea Straßburg Elfaß 7 Juni Eigene Meldung

Das franz e Oberkommando in ElſaßLothringen
hat ſür die dortige Zivilbevölkerung den Gebrauch der
franzöſiſchen Sprache neben der deutſchen als
obligatoriſch vorgeſchrieben

ca ſhauſen Elſaß 7 Juni Eigene Meldung
Die franzöſiſchen Tru rebungen im Elſaß ſind beendet ie waren in den
letzten 14 Tagen derart durchgreifend daß zurzeit in
jedem elfäſſiſchen Orte ein anderer Truppentei liegt

relfach war eine ſolche a kräs
notwendig geworden weil oſſan der elſäſſiſchen Be
völlerung und dem franzöſiſchen Militär zuletztwachſende Reibereien entſtanden Aus verſchiedenen

oberelſäſſiſchen Orten werden wieder Zwiſchen
fälle zwi der iſi Bevölkerung und dem
7 en Militär berichtet Ein ernſterrfa t ch u a im Bürgerbräu in Mülhauſen

l ſich dort elſäſſiſche Bürger mit deutſchen
ahnbeamten unterhielten beſchimpften die am

Nebentiſche ſitzenden franzöſiſchen Offiziere die Mül
häuſer mit Sales boches Einer der Mülhäuſer
Bürger ſprang auf und ſchlug den franzöſiſchen Offi
zier nieder Es kam zu einem H emenge das da
mit endete daß die anweſenden fünf franzöſiſchen
Offiziere von den Mülhäuſer Bürgern gewaltſam
unter Drohungen und Schmähungen aus dem Lokal
getrieben wurden

Jtalien unterſtützt Angarn
ca Bern 7 Juni Eigene n Wie diAgence Centrale von beſt nformierter Seite erfährt

unterſtützt ſeit kurgem Jtalien die ungariſche
Sowjetrepublik und an einer italieniſch unga
riſchen Kooperation kann nicht mehr gezweifelt werden
Rohſtoffe werden in großen Mengen aus Jtalien den
Ungarn zur Verpflegung der Roten Garden zur Ver
fügung geſtellt wobei öſterreichiſche Stellen als Ver
mittler fungieren Jn Budapeſter Straßen werden
Transporte italieniſcher Munition unter Bedeckung von
italieniſcher Karabinieri in Uniform feſtgeſtellt welche
Peid Munitionsdepots der Roten Armee zugeführt
werden

Die Vereinigten Staaten des Orients
ep Amſterdam 7 Juni Eigene Drahtmeldung

Wie die Daily News wiſſen will t die bol
ſchewiſtiſche Regierung Rußlands die
Abſicht im Orient eine große revolutionäre
Agitation ins Werk zu ſetzen Der Hauptzweck ſoll die
Gründung einer großen Republik unter

als zuvor

Namen Die Vereinigten Staaten des Orients
ein Dieſer neue Staat ſoll die Türkei Perſien
Afghaniſtan Algier Marokko Jndien China uſw

Ein angebliches deutſchjapaniſches
Bündnis

Eigene Drahtmeldung Aus
Ein Korreſpondent der

United Preß befragte Tſchitſcherin über die Frage
der Anerkennung Koltſchaks durch die Entente

die ſibiriſche Regierung Kolt
ſchak gebe Japan die Kontrolle in Weſtſibirien Jm
Anſchluß daran teilte er mit Wir haben in unſerem

h Haag 7 Juni

Beſitz ein Geheimabkommen zwiſchen Ja
pan und Deutſchland das ſchon vor dem Rück
tritt des Kaiſers unterſchrieben wurde und hauptſäch
lich den Sturz der bolſchewiſtiſchen Regierung be
zweckte damit ein dreifaches Bündnis ben eke

Japan
würde in China und Sibirien Deutſchland in Rußland
die Hände frei bekommen während dieſe beiden Eng
land und Amerika verhindern würden in Rußland zu
intervenieren Tſchitſcherin erklärte die Echtheit des
Dokumentes ſtehe feſt 7 Zurzeit als noch diploma
tiſche Beziehungen mit Berlin beſtanden habe auch
Berlin die Echtheit des Dokumentes anerkannt Die
Anerkennung der Regierung Koltſchak habe gegen
wärtig nur theoretiſches Jntereſſe da England und
Frankreich bereits an Koltſchak Vorräte und Truppen
geſandt haben

Zuſammenſtoß mit dem Jmperator
ep Genf 7 Juni Eigene Drahtmeldung Der

Ozeandampfer Jmperator der Hamburg Amerika
linie ſtieß auf der Rückreiſe von Amerika wohin er zum
erſten Male amerikaniſche Truppen heimbefördert
hatte mit dem engliſchen Dampfer Agwidala zu
ſammen Der Jmperator konnte ſeine Reiſe fort
ſetzen während die Agwidala ſchwer beſchädigt iſt

Des Pfingſtfeſtes wegen erſcheint die
nächſte Nummer Dienstag nachmittag

macht fett Sie haben den Zuzug Fremder verboten
Das gleiche tat wie ſchon im vorigen Jahre Bayern
An allen Eingängen zu dem ſüddeutſchen Paradies
ſteht drohend wie nur je in den Zeiten des alten
Syſtems der Gendarm oder auch der Herr Arbeiter
rat und donnert dem Fremdling Fremdenſperre
entgegen Auch die kleinen thüringiſchen Staaten

ben ſich auf die Zeiten des ſeligen deutſchen Bundes
eſonnen und ſind eifrig dabei neue Schlagbäume zu

errichten So kann es dem norddeutſchen Fremdling
begegnen daß er gleich Ahasver durch die einſt ſo
gaſtfreundlichen deutſchen Gaue irrt und überall ver
gebens anklopft Es iſt eine ganz ſchreckliche grauſame
Zeit ſchloß der Profeſſor ſeinen Vortrag und ſah uns
ratbegehrend an

Ach was, ſagte ich dagegen für den Geiſt gibt
es einfach keine Schranken Wozu haben wir die
Luftpoſt Jſt es nicht ein herrlicher Gedanke un
abhängig von den Feſſeln der Schienen und von der
ſtaubigen Landſtraße durch die Luft zu ſegeln im Fluge
all das Elend zu überwinden das die Menſchen auf
einanderhäufen Heute am Morgen an der Saale auſ
uſteigen um mittags in Stockholm am Mälarſee zupeiſen und noch am ſelben Tage vielleicht am Nordkap

die Mitternachtsſonne zu bewundern Oder wollt ihr
lieber in Luzern am Ufer des Vierwaldſtätter Sees

e und den Sonnenaufgang auf dem Rigi
ehen

Mir ſchwindelt rief der Profeſſor aus da mache
ich nicht mit Jch bleibe auf dem Boden halte es mit
dem Wandern und werde es ſo lange ich lebe tun
Mit der Eiſenbahn ja meinetwegen a mit dem
Auto obwohl ich dieſes Vehikel als Verderber unſerer
chönſten Landſchaften und als E er unerträglichen

Staubes haſſe Aber durch die Luft Nein niemals
Die hat keine Balken

Wie rückſtändig, erwiderte ich ſtrafend Da warder alte prächtige Stadtſchreiber von Zarich der
große Poet Gottfried Keller doch ein anderer Mann
Er das lenkbare Luftſchiff nur im Geiſte voraus
g n als Dichter und als Seher aber er hat es be
ungen wie keiner nach ihm Jhr kennt doch das herr
liche Gedicht das er dem alten Romantiker Juſtinus
Kerner auf deſſen wehmütige Klage die Eiſenbahn
ſcheuche die Poeſte aus der Welt ſandte

Schon ſchafft der e rei wingen
Und ſpannt Elias
Zur träumend im Graſſe ſmaen

er hindert dich Poet daran
Und wenn vielleicht in hundert Jahren
Ein Luftſchiff hoch mit Griechenweln
Durchs orgenrot käm hergefahren
Wer möchte da nicht Fährmann ſein

ann bög ich mich ein ſel ger ZecherReinicke mit ſeiner Gemahlin n im
Berlin Stuttgarter Zud man würde ihm bald in
echt ſchiväbiſcher Derbheit zeigen wo der Zimmer
mann das Loch gelaſſen Denn die wackern WürttemMein Fieunt kam Autetäbhtget iyeste den Jio ſchweclich u chietſat dem der

mehrung der Züge ſelbſt die kleinſte Reiſe e her
Sag holten es mit dem Srichwert Selket eſſen

ohl Über Bord von Kränzen ſchwer
Und göſſe langſam meinen Becher
Hinab in das verlaſſ ne Meer

Nun die Zeit hat ſich erfüllt ſchneller als der Poet
acht Se aber wollen daraus die troſtreiche Scwib
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Handel nnd Verkehr
Der diktatoriſche Wirtſchaftsausſchuß

Laut amtlichr Mitteilung hat der Kommiſſar des
durch Kabinettsbeſchluß vom 6 Mai eingeſetzten dikta
toriſchen Wirtſchaftsausſchuſſes ſeine Tätigkeit auf
genommen Die Geſchäftsräume der neuen Behörde be
finden ſich im Reichsfinanzminiſterium Durch Kabi
nettsbeſchluß vom 28 Mai ſind die Aufgaben und Voll
machten des diktatoriſchen Wirtſchaftsausſchuſſes wie
ſolgt feſtgefetzt worden Unter ng Zuſammen
ſaſſung und energiſche Durchführung aller Maßnahmen
zur Ausfuhr deulſcher Waren zur Befchaffung auslän
diſcher Zahlungsmitiel und Kredite und zur Einfuhr
von Lebensmitteln und Rohſtoffen Seine Anord

r ſind für alle Stellen vorbehalitlich beſonderer
Kablnettsbeſchlüſſe in gleiche
die Anordnungen des Kabinetts ß

Der isper ge Reichskommiſſar ſür Aus und
Einfuhr bewilligung bleibt beſtehen und er
ledigt auch weiterhin die Aus und Einfuhrgeſuche ſür
welche er bisher zuſtändig war

Berliner Börſe Preſſenotizen von Zugeſtändniſſen in
den Friedensbedingungen ließen geſtern an der Börſe die
politiſche Lage hoffnungsvoller erſcheinen Es vollzog ſich da
her eine allſeitige Erholung des Kursſtandes bei zeitweiſe leb
haftem Geſchäft Auslandsaktien notierten 8 Proz höher
PrinzHeinrichBahn hauſſierten um weitere 15 Proz Schiff
fahrtswerte waren 2 Proz gebeſſert aber ſtiller Dagegen
waren Montanwerte belebter Deutſch Luxemburger war
vorübergehend 6 Proz gebeſſert auf Käufe erſter Privatbank
firmen und die hoffnungsvollere Beurteilung der Geſchäfts
lage in der Generalverſammlung der Phönix Aktiengeſell
ſchaft im Gegenſatz zu den ſeinerzettigen peſſimiſtiſchen
Aeußerungen Kirdorffs bei Gelſenkirchen Kanada Petroleum
und Kolanialwerte waren gleichfalls leicht erholt Farbwerte
4 Proz gebeſſert Die übrigen Gebtete waren ſtiller Das
Geſchäft wurde ſpäter allgemein ruhiger wobei die höchſten
Notizen nicht ganz behauptet blieben Kriegsanleihe 762
alte heimiſche ziemlich feſt öſterreichiſche nach den Kursſtürzen
der letzten Tage bis 2 Proz gebeſſert ungariſche behauptet
Die Börſe bleibt heute geſchloſſen Deviſenkurſe Holland
565 5655 Dänemark 337 33754 Schweden 859 85935 Norwegen 353 35336
Schweiz N7 M7 Oeſterreich 53 45 53 65
Ungarn Bulgarien Konſtantinopel Spanien Finnland

unverändert t
D Valnta im Ausland am 5 Junig r e 179,25 179 25 F z i
Stockholm 26,50 4 Juni N Juni

i r i7,8215Ber Lupineniſt das Ge a in den t bee e ale hden Abge als auch bei den1 hier in gro e r Gnterbahnhof
0 ekaum Platz zum Abladen verfhghar ben Heu dagegen

pleibt n knappn t derMafchinendban Jn
Hauptverſammlung des Vereins deutſcher Maſchinenbauanſtal
ten führte der Vorſttzende Dr Jng Sorge u a aus daß der
Verein durch die Beſezung des linksrheiniſchen Gebiets ſchwerbetroffen ſei Von r 540 000 des deut
ſchen Maſchinenbaues entfallen 106 000 auf das beſette Gebtet
Ein einiges deutſches Wirtſchaftsgebiet iſt Grundbedtngung
auf Wiedergeſundung der deutſchen Wirtſchaft Ueberanus
ſchwer wird die deutſche Eiſeninduſtrie betroffen die für die

Weiter entwicklung der Maſchineninduſtrie außerordentlich
wichtig iſt Zu fordern iſt daß Eiſen iur in dem Maße aus
geführt werden darf daß die Deckung des Eiſenbedarfs des
Maſchinenbaues nicht Not leidet Noch mehr vielleicht als die
feindlichen Fordungen bedrohen uns die unhaltbaren inneren
Zuſtände mit wirtſchaftlicher Pernichtung Außerdem ſei es
notwendig in Zukunft auf die Förderung der Außenhandels
beziehungen das Augenmerk zu ri ohne die eine lebens
fähige Wirtſchaft nicht möglich iſt ach den Mitteilungen
des Geſchäftsführers des Vereins Dipl Jng Fröhlich dürfte
ſich der 1918 nach Kriegsende eingetretene Rückgang erſt aus
den im Jahre 1919 abgeſchloſſenen Bilanzen ergeben Für
einzelne Unternehmungen iſt die Fortführung der Betriebe
ſchon jetzt in Frage geſtellt Für den dentſ Maſchinen
handel iſt es geradezu eine Lebensfrage ob es gelingt unſeren

ne wieder aufzubauen zsweiſe Organiſterung ber eninduſtrie Auſchenerregerde Mitteilungen über eine z des ne

wirtſchaftsamtes die eine weitgehende Zwangsorganiſation
der Eiſeninduſtrie zum Gegenſtande 433 werden in der Köln
Zeitung ab n d Denkſchrift wird die Bildun
wirtſchaftlicher Se altungskö in der Eiſen un
Metallinduſtrie gefördert Darin ſollen nach dem R
wirtſchaftsamt Vertreter der Erzeuger des Handels und
Verbraucher zuſammentreten und r jeweils Arbeitgebermit ihren Arbeitnehmern Die ſachliche Gliederung oll mög

lichſt weitgehend erfolgen wobei geſchloſſenen Erzeuger
aruppen ſoweit angängig auch organiſierte Verbraucherrnpben gzgenderzuſtellen ſind Dann heißt es in der Denk
chrift weiter So treten e B in einem Selbſtverwaltungs

körver für Roheiſen die Arbeiter der Hochofenwerke als Er
zeuger mit Vertretern der Eiſen verarbeitenden Jnduſtrien
als Verbraucher zuſammen Allerdings iſt bezüglich der Ver
braucher eine Grenze dadurch gezogen daß die letzten Ver

heit nehmen daß es mit der Menſchheit aufwärts geht
trotz allem Ich fahre zu Pfingſten mit dem Flugzeuge
ins Weite Jbr Profeſſor aiögt mit dem Türmer nach
dem Petersberge ziehen Wollen ſehen wer mehr er
lebt Ueber acht Tage ſehen wir uns wieder

Lynceus

Perliner Vrief

Berlin 5 Juni
Es gibt Leute die trotz der Kohlenknappheit ihre

Zimmer noch heizen und es gibt ſehr viele Damen
die im Pelz und ſehr viele Herren die im Winter
überzieher ſpazierengehen Abends wäre man nicht
abgeneigt einen kräftigen Oſtpreußiſchen Maitrank
wenig heißes Waſſer ſehr viel Rum und nicht zu ſpar
ſant Zucker zu genehmigen wenn man nur wüßte
wo man abgeſehen vom Waſſer die nötigen Beſtand
teile herhekommen ſollte Ein herrlicher Juni Er
paßt ſo recht zu der allgemeinen Stimmung zu all dem
Schönen und Erfreuſichen das uns jeder Tag beſchert
und zu dem inneren Fröſteln und Schaudern geſellt er
folgerichtig das äußere Nette Ausſichten für
Pfingſten Aber ſchließlich wer denkt an eine be
ſondere Feier des lieblichen Feſtes das für uns ſeine
Lieblichkeit verloren hat Man iſt müde geworden

ſtumpſ und nur bisweilen ſchweifen die
Gedanken ſehnend zurück zum Juni 1918 zu jener Zeit
da wir Deutſche zwar auch die beſtgehaßten Leute
waren aber doch noch etwas bedenteten unſeren
Feinden noch Reſpelt einflößten und eben ſiegreich zur
Marne vordroangen

Es hilft leider nichts wenn man ſolchen Gedanken
nachhängt und ſich vergangener Größe und Mach er
innert Hilft nichts ſo lange man aus dem Erinnern
nichn den Willen zy neuer Machm ſchöpfen kann und
das Haupt zukunftsfroh erheben darſ Alſo beſchäftigt
man ſich am beſten mit den Dingen der Gegenwart
wie wenig erfreulich ſie auch ſein mögen und der
Chroniſe im beſonderen hat die Pflicht die Ereigniſſe
ß zu verzeichnen wie ſie ſind Und da ſteht in erſter

eihe die Kommunaliſierung der Großen
Berliner Straßenbahn die geſtern von der
Verbandsverſammlung des Verbandes Groß Berlin
beſchloſſen worden iſt Ein Ausſchuß hatte die Frage
vorberaten und war auf der Grundlage von Sach

zu der Meinung gekommen daß
der heutlge Anlagewert der Straßenbahngeſellſchaft
ouf 126 Millionen M einzuſchätzen ſei Die Aktien

t ſelbſt gibt allerdings den Wert mit 198 undtie M an Der Sonderausſchuß erklärte

r Weiſe verbindlich wie

braucherſtellen nicht immer in organiſierte Verbände zu faſſen
ſind Jn dieſem Falle würden die Vertreter der Verbraucher

von öffentlichen Körperſchaften z B den Bundesſtaaten den
Städtetagen oder auch von den im ſog freien Anſchluß ver
einigten Konſumgenoſſenſchaften zu ernennen ſeien Auchbeim Handel iſt die Bildung wirt gftlicher Fachgruppen viel

fach nicht möglich Es ſind dann die Vertreter des Handels vom
Deutſchen Handelstag r ernennen auch der Handwerks
kammertag iſt im gleichen Sinne zu berückſichtigen

Aufteilung des Golbvorrats der Oeſterreichiſch Ungari
ſchen Bank Die Daily Mail meldet aus Prag Hier
exwartet man die völlige Zahlungseinſtellung Oeſterreichs
für Mitte Juli Nach einem Beſchluß der Alliierten ſoll der
Goldvorrat der bisherigen Heſterreichiſch Ungariſchen Bank
zwiſchen den neuen Staaten der alten a n Mon
archie aufgeteilt werden ſoweit er nicht für die Entente als

Sicher wirdFriedensbedingungen und Zuckerverſorgung Nach amtlichen Berechnungen wurden in den Vrlickn Kreußens die

nach den feindlichen Friedensbedingungen abgetrennt werden
ſollen im Jahre 1916 rund 112 000 Heltar und in denen über
deren Abtretung abgeſtimmt werden ſoll rund 550 Hektar
mit Zuckerrüben beſtellt im ganzen alſo 117 500 Hektar Das
wäre gegenüber dem deutſchen Geſamtanbau im letzten Frie
densjahr für Deutſchland ein Anbauverluſt von rund 22 Proz

Das bdentſch norwegiſche ingsgeſchäft Ueber die
Lieferung eines bedeutenden Poſtens von Heringen ſchweben

e e n d deutſchen eegierung Verhandlungen die jetzt vor luß ſtehenWie aus C ekdet u ſoll die
eng ſo geordnet werden daß die 80 Mill Kr vom deut

ſchen Staate an drei Terminen gezahlt werden nämlich am
i Juni 1921 am 1 September 1921 und am 1 September
1h22 60 Mill Kr ſollen mit Waren der Reſt in Gold be
ab werden Als Sicherheit ſoll Deutſchland Staatsſchuld
cheine für den ganzen Betrag ſtellen Die Abſchüttung der
Schiffe habe bereits an mehreren Stellen der Küſte begonnen
ſie ſoll im Laufe von vier Monaten beendet ſein

G hammer Die außerordentliche Generalver
ſammlung ermächtigte einſtimmig den Vorſtand zur Auf
nahme einer 4prozentigen Obligationsanleihe bis zur Höhe
von 15 Mill M und zur Künd gung der vorhandenen vier
prozentigen Rat on ethe ie neuen Mittel dienen
zum Ausbau der Grubenfelder und zur Stärkung der Be

rich ſexſch mergwerksge aft Hibernia e Wie derRechen Mrlererſkt für 1918 ausführt iſt die Reinförderung
an Kohle um 3331 To auf 4 800 417 To die Koksherſtellung
um 5671 To anf 949 748 To zrüc gegangen Die Lohnkoſten
ſtellten ſich auf 12 75 10 39 für die Tonne geförderte
Kohle ſind alſo um 22 74 Proz höher als im Vorjahre Die
Geſamtſelbſtkoſten für Kohlen ſind um 26,95 Proz die für
Koks um 38,36 Proz gegen das Vorjahr geſtiegen Durch
ſchnittspreiſe der hauptſächlichſten Betriebsmaterialien weiſen
h 1917 Steigerungen von 20 bis 100 Proz auf
ohgewinn ſtellt ſich einſchließlich 322 128 603 073 M Vor

trag auf 16857 039 17 140 564 der Reingewinn einſchl
Vortrag auf 6 182 388 7 622 128 aus dem 73 11 re

Dividen zu die Stammaktien und wieder 4 Proz au
die Vorzugsaktien verteilt werden ſollen

Farbenfahriken vorm Friebr Bayer Co in Lever

hriſtianiag gem frage der Finan

t meena onV 11 852 o und ein e Vortrages von
220 8371 M 2 957 163 Die Dividende geht au Proz20 Proz der Neuvortrag auf 1 856 188 v z

nix Akt Geſ für Bergbau und Hütteninduſtrie in
Hörde Jn der außerordentlichen Generalverſammlung wurde
die Begebung von 16 Millionen Mark neuer Aktien und die
Ausg einer Anleihe von 30 Millionen Mark zur Angliederung der Gewerkſchaften Trier III beſchloſſen Die Ker
waltung führte aus da die vor 12 Jahren erworbene KHeche
Nordſtern nicht mehr genüge und daß für die die Zechen
Trier erworben werden ſollen Was die tiſierunganlange ſo er es als e 9 daß den Kohlenproduzenten die ber z en b Man
müſſe gzorben da i z dem Wege von dereche bis zum Verbraucher erhebliche Koſten entſtänden die be
gnge werden könnten Für das am 80 Juni abtau

teilte der Präſident mit daß das erſte Quartal 1919 wieder
einen Einnahme Ausfall von 36 Mill Kr ergeben habe wäh
rend die Ausgaben um viele Millionen ber die Vorjahrsziffer hinausgehen Ueber bie ukunft der Geſellſchaft ſei
ein Urteil zurzeit z nicht W Die Verwaltung
gern Schutze Aktionäre un läubiger Fortbeſtand

h u aufrechterhalten als dies mit ihrer
Verantwortlichkeit vereinbart werden könne

Dividenden Deutſche Ton und Stein G
in Berlin Charlottenburg 11 Fror Maſchinenbau und
Armaturenfabrik H Breuer Co in Höchſt a M 12 15Proz für die Vorzugsaktien und 10 18 Proz für die Stgetigg e hre e i Proz
i V roz

Sport Nachrichten
Halliſcher Sportkalender

7 Junl
Abends 8 Uhr Verſammlung des Rietlebener

Askanig im Goldenen Stern
8 Junl

Vorm 30 T Teutonia Abfahrt zum AusflugVorm 30 Abfahrt von Favorit J nach Chemnitz zum
Spiel gegen PreußenTeutonia

Vorm 3410 Uhr Fang Ju I geg Wacker Jugend I
oruſſio IV gegen Wacker in Zörbig

Treffpunkt Hauptbahnhof
Nachm 1 Uhr
Nachm 38 Abfahrt von Favorit II nach Zörbig gegen

Sportklub I

Fl

aber das ſeien Phantaſiepreiſe denn für die Er
werbung könne nur der Ertragswert ma end ſein
Dieſer ſei von der Geſtaltung der Tarife abhängig
die ſich auf den Vertrag mit dem Verband GroßBerlin
gründe und er habe ſich erheblich verringert da die
immer erneuten Lohnſorderungen die Löhne von 18
auf 30 Millionen geſteigert hätten Um einen Ausgleich
zu ſchaffen war wie erinnerlich der Tarif von 125
auf 172 Pfennig erhöht und die Beibehaltung dieſer
Erhöhung um ein weiteres Vierteljahr bis zum
30 d vom Verbandsausſchuß genehmigt worden
der aber zugleich ausdrücklich erklärt hatte er werde
unter keinen Umſtänden einer Fortdauer des teuereren
Tarifs über den 30 Jun hinaus ſeine Zuſtimmung
geben Die Straßenbahn würde alſo wohl oder übel
mit dem 1 Juli zum 12Pfg Tarif zurvücktehren
müſſen und damit würde ſie vor der Ausſicht ſtehen
das lauſende Geſchäſtsjahr nicht nur mit keinem Ge
winn ſondern mit einem Verluſt von rund 12 Mill
Mark abzuſchließen Der Ausſchuß ging von der Er
wägung aus daß immer wenn die Lage für die
Straßenbahngeſellſchaft kritiſch werde der Verband
GroßBerlin einſpringen müſſe indem er Tarif
erhöhungen bewillige Da ſei es dann ſchon beſſer
wenn das Unternehmen nicht von der Geſellſchaft auf
Koſten des Verbandes ſondern vom Verband ſelbſt
betrieben werde

Die Logik iſt allerdings nicht ganz einwandfrei
Denn dies auf Koſten des Verbands iſt doch nur ſo
aufzufaſſen daß die Koſten von den im Verbands
bereich Wohnenden getragen werden die die Straßen
bahn benutzen und den geſteigerten Fahrpreis bezahlenDer Verband ſelbſt hat o keinen Pfennig für die
Straßenbahn geleiſtet Uebernimmt er dieſe aber ſo
wird ſich eine Unterbilanz bei dem Unternehmen für
die Fahrgäſte vielleicht noch empfindlicher fühlbar
machen indem ſie vermehrte Steuern zahlen müſſen
Die Stadt Berlin die verſchiedene große Werke ver
ſtadtlicht hat kann gerade keine ſehr beſonders günſtigen
Erfahrungen buchen All dieſe Werke arbeiten zum
Schaden der Steuerzahler mit Verluſt woran aller
dings die durch den Krieg geſchoffenen Verhältniſſe
mitſchuldig ſind Aber der Zeitpunkt zu dem man die
Straßenbahn übernehmen will der I Juli iſt ſo
gewählt daß dieſe Verhältniſſe weiter zu Recht be
ſtehen und durch die nicht abreißenden Lohnforderungen
und die andauernde Verteuerung aller Rohſtoffe und
den hohen Reparaturſtand weiter verſchlimmert wer
den Es iſt alſo nicht recht einzuſehen wo der Vorteil
für die Allgemeinheit in den ſiberhaſteten Erwerbung
liegen ſoll zumal in der Verbandsrerfammlung von
ſozialdemokratiſcher Seite ausdrücklich erklärt wurde
die Anſprüche der Angeſtellten und

kuſen Jn 1918 ging der Rohgewinn auf 3 Mun M

Geſ gar würde eine angemeſſene Dividende verteilt
den wenn e auch hinter dem Vorjahr zurückblie

Oeſterreichiſche Südbahn Jn der Generalverſammlung 9

N 334 Uhr Olympia geg Berliner Reſerve Idagm 145 Uhr 7 J a T I Leipzig
Mockau

Nachm

Vorm
Vorm

fels zum

5 Uhr Favorit I gegen Eintracht III
Jnn

10 Uhr Teutonia i gegen Alte Herrenmannſch
10 91 Abfahrt Sp V Olympia II nach Weißen
Spiel gegen Leon IINachm 2 Uhr Sportluſt II gegen Viktoria II

Nachm 143 Uhr Sportplatz am Zoo gehPropagandaWettſpiel von der J Mannſch des H Kl 96
gegen Leipziger eKl Eintracht 04 J Mannſchaft

Nachm 144 Uhr Sportluſt r e Viktoria I
Nachm 44 Uhr Teutonia I gegen S B I Forſt

dem Boruſſiaplatz
Nachm 4 Uhr Syartwlag ar Zgoo Sportverein 1808 1

Wir B Pankow orher 96 III gegen V
rfurt IIIAn beiden Pfingſtfeiertagen Abſchiebsrennen auf der Rad

rennbahn Olympia Park
Der Sport zu Pfingſten

Die Feiertage warten mit einer Fülle von Ereigniſſen auf
Auf nicht weniger als e n finden Pferderennenſtatt und zwar in Berlin wwiendori Magdeburg München

Berlin Grunewald Dresden und Hamburg Jm Radſport herrſcht ebenfalls Hochbetrieb J Berlin Halle
und Erfurt finden an beiden Feiertagen und in Hannover am
Montag gut beſetzte Dauerrennen ſtatt Die Berliner
Olympiapark Bahn bringt am 1 Feiertag kleinere Dauer
rennen und Motorradrennen, während am 2 Feiertag der
groß Preis von Deutſchland beſtritten wird
die Radfernfahrt en te Kai 275 Kmdurch den Gau 20 Berlin des Deutſchen dfahrerBundes
zum Austrag Der Fußballſport amſonntag im Deutſchen Stadion zu Berlin das Endſpiel
um den Bundespokal zwiſ dem Norddeu Fu
ballverband und dem Verband Süddeutſcher gut a eine
Beide Mannſchaften ſind ſehr gut zuſammengeſtellt doch hat
nach den Ergebniſſen der Zwiſ nde Norddeutſchland die
beſſeren Ausſichten Der Hockeyſport führt in Han
nover im Städtewettſpiel Berlin und Hannover zuſammen
Die Berliner Verbandsmannſchaft die ſchon die
nung mit 1 an ollte wiederum ſiegreich bleibenAuf leichtatheltiſchem Gebiet ſind hervorzuheben die Rheini

n Kampfſpviele 1919 in Düſſeldorf Jn Erfurt veranſtaltet
r dortige Männer Turnverein rer Wettkämpfe
Das erſte deutſche Tennis Turnier ſeit Kriegsaus

Der bruch geht in Berlin Grunewald vor ſich Als offene Spiele
e u a die Meiſterſchaft von Preußen im Herren

inzelſpiel und die Meiſterſchaft von Berlin im Damen
Einzelſpiel zum Austrag Unſere bekannteſten Spieler wie
Froitzheim Kreutzer Gebr Kleinſchroth treten in Bewerb

Pferdeſport
e Ueber 100 o000 Mark gewannen nach den Ereigniſſen der

beiden letzten Grunewaldtage zwei Rennſtälle Herr R
Haniel kam durch den Sieg von Eckſtein in der Union auf
109 050 Mark und Frhr S A v Oppenheim durch den
Erfolg von Marmor im Hannibal Rennen auf 102 340 M

Radſport
Abſchiedsrennen in Halle An beiden Pfingſtfeiertagen

finden nunmehr auf der Radrennbahn Olympia Park die
letzten Radrennen ſtatt Es ſtarten nicht 7 wie ſechs
Dauerfahrer an beiden Feiertagen ar Wihsmann
Techmer der Weltrekordmann Nettelbeck der Magde
burger Boring und die Hallenſer Wurmſtich undMieglitz Aber den letzten beiden alles Fahrer welche in
Halle e arg Siege gefeiert haben Aus dieſem Grunde
werden hier noch niegeſehene Kämpfe zu erwarten ſein zumal die beiden lenſer zeigen wollen daß auch mit ihnen
u rechnen iſt Die Dauerrennen werden an beiden Feſttagen
urch i h umrahmt Am erſten Feiertagnden die Vorläufe ſtatt und beſtreiten am zweiten Feiertag
ſie beiden Erſten der Vorläufe und der ſchnellſte Zweite denGroßen der andere Zweite und die beiden
ri der Vorläufe beſtreiten den Gro Abſchiedspreis

Es werden den Beſuchern an den letzten beiden Tagen Rad
rennen in noch nie gezeigter Aufmachung und mit wirklich
erſtklaſſiger Beſetzung geboten

Fußballſport
Mannſchaftsaufſtellungen zu ben Pfingſtſpielen

H F Kl 1910 en Allg Turnverein Fiwyig o I
Leipzig Mockau I verfügt über Ebert V f Strehl
rm l Se v Franke Pohl IH ſtl Ha 3 af Be ankeh Wagner Stoye Peht i und Prinz Es

iſt auf intereſſanten Sport zu rechnen
Olympia I gegen Hertha Berlin Ligamannſchafta 92 Richnow Liehr Lage ranke

Wolzinski Habermann Klinzmann Gülle
lympig Eichapfel Jigg We IV Weiſe I ToeppeGödicke Mat Hebenſtreit Weber TI Geiſt 1 Böhme

Sportverein 98 V f B Berlin Pankow Berl Liga
V f B Berlin Pankow ſtellt eine in allen Punkten a
lichene Elf die infolge planmäßiger Arbeit ihres Sport
rers Worpitzky ganz vorragendes leiſtet und unſeren

ern einen ſchweren Kampf liefern wird ſo daß dem
ein hochintereſſanter Sport vorgeführt werden wird

pielt 98 in der in den letzten ſchweren Spielen e
g Form ſo dürfte mit einem knappen Reſultat gerechnet

H g Wagder gegen Gutsmuts und Spielvereinigung
Kl Wadcker Die erſte Elf des obengenannten ins

fährt am 1 Feiertag nach Dresden um gegen die ſpielſtarke
Mannſchaft von Gutsmuts dortſelbſt zu ſpielen während
ſie am 2 Feiertag in Leipzig gegen den dortigen Meiſter

von gewahrt werden Man hat der Geſellſchaft ein
Preisangebot von 100 v H der Aktien gemacht in den
Kreiſen der Verwaltung aber bezeichnet man dieſes
Gebot als glatt unannehmbar

Was der Verband GroßBerlin ſich mit der Ueber
nahme einbrocken würde geht ſchon daraus hervor
daß wieder einmal ein Straßenbahnerſtreik
droht Die Groß Berliner Gemeinden haben ihren An
eſtellten eine neue Entſchuldungsbeihilfe von 1200 Mfür jeden Verheirateten und von 1000 M für Unver

heiratete bewilligt eine Tatſache die die Straßen
bahner hoch aufhorchen machte Sie ſind der Anſicht
daß auch ihnen wieder eimnal etwas Beſonderes zu
ſtehe und da es ihnen anſcheinend ganz rin rig
iſt ob die Geſellſchaft deren Fortbeſtehen ihre eigene
Exiſtenz bedeutet zugrunde geht ſo ſind ſie an die Di
rektion ſchleunigſt mit der Forderung herangetreten
ihnen die gleichen Entſchuldungsbeihilfen zu gewähren
Für die Straßenbahn würde das die Kleinigkeit von
ſ2 Millionen Mark ausmachen und es iſt begreiflich
daß ſie ſich nicht ſofort zu ſolcher Ausgabe entſchließen
will um ſo weniger als ja ihre ganze Lage höchſt
ungewiß iſt Sollte die Forderung aber nicht erfullt
werden ſo iſt mit einem Ausſtand des Straßenbahn
perſonals zu rechnen der während der Fftwanſetertage
ins Werk geſetz werden ſoll Daß Hunderttauſende
durch ſolche Sonderwünſche um das bißchen Pfingſt
erholung gebracht werden und nicht in der Lage ſind
aus der dumpfen Stadt in die Natur zu flüchten da
nach wird nicht gefragt Allerdings würde der
Pfingſtſtreik nur eintreten wenn die Gemeindebehörden
die ter reer noch vor Pfingſten auszahlen und vielleicht bringt das Intereſſe der ſtädti
ſchen Angeſtellten die nicht um ihre Pfingſtausflüge
kommen wollen es dahin daß die Zahlung erſt nach
dem Feſt erfolgt Egoismus gegen Egoismus Dle
neue Zeit Richard Wilde
Kunſt und Wiſſenſchaft

Erſte muſikaliſche Veſper in der Marktkirche Er
freulicherweiſe ſcheint unſere e gi an gleicher Stelle
ausgeſprochene Anregung a Vermehrung der
Werte des Stadtſingechors auf fruchtbaren Boden
efallen zu ſein Geſtern fand die erſte muſikaliſche

Veſper ſtätt der am 11 Juli bereits eine zweite folgen
ſoll Nun liegt es an den muſikaliſchen Kreiſen dieſen
gewiß ſehr wertvollen Veranſtaltungen ihre ganze Auf
merkfamkeit zuzuwenden damit die musicg sgers in
ihrem ganzen Umfange in der Muſikſtadt Halle end
lich einmal wieder zu der ihr gebührenden Achtung

Nachm 2 Uhr Faborit M gegen Einkracht I die iekbereini gung i Wird err 3 rn II e tin m S Torachm 3 r 10910 Leiwegen gen wo Semert Senah h Brliane

er kommt B

z et

haben aufgehört

gelangt Die e z bot einen
G r

ve Irt in folgender Aufſel 77 eale Tor Lindner Berkeit
Bartram Gebhardt Mederake Stürmer

g MSportklub Komet 909 I und II SportklubApolda
Kcwe t in Suſer b Vrtel ein
e n e reſſe IStunm eller Behrendt Leiſchke mann ramm

Vorwärts Berlin gegen Sportfreunbe J
Für Sportfreunde ſpielen Edce Tor Richter Böhm

m eBerlin tritt mit ſog n an Kappelt II Tor
92

rot Krauh t dige u I Klagge Kaldun
e Schmidt Kullt Fritſche Kretſchmann Probſt I

V m B Pankow Berliner Liga geg Sportverein 98 Hall
Her ſtellen zu dieſem S olgende bewährte Elf re e Klemmt e R

ſilber Klemm 8a veſter Aufſte Die Leitung des Spi
ſta

ap

ſ B in elliegt in den guten Händen von oruſſia Das Spiefindet auf dem Platz von Halle 96 am o ſtatt da de
re Sportvereins 98 in der Mer eburgerſtraße in

ge uung mit lein wobningen mit dem ſiegreich
r r Leipzig geſchloſſen werden mußte

Leichtathletik

Das nationale artig re in Erfurt
e

effen gegen

fingſtſonntag verſpricht größte Veranſtaltun
itteldeutſchlands zu werden i 150 Teilnehmer auerlin Mün Läp ig Frankfürt und Halle werden ſi

heiße Kämpfe liefern 96 entfendet eine ſtarke Gr
tion für die kurzen Streden Hüttmann Speyer Züttich un
za e für die mittleren Jahncke Oswald und Herz Maſpannt ſein wie Hüttmann und Jahncke die in dieſen

as erſte Mal in ſtarker h ſta abſchnewerden Beſonders intereſſant dürften der Olymwiſ
und 42 100 Meter Staffellauf er wo die Mannſchaft
von Halle 96 auf ernſte Gegner wie München und Leipzig ſto

Witterungsbericht vom Brocken
Freitag den 6 Juni Nebel Sturm und Rege

führten die letzte Zeit das Regiment auf dem Brocken
Es war aber doch Regen und kein Schnee mehr wie
die Tage zuvor Unverkennbar iſt eine ällmähliche 3
nahme der Temperatur wenn es auch nachts noch zie
lich kalt war Auch das Barometer ſteigt außergewöhn
lich ſtark und ſtetig der Weſtſturm hat ſich gelegt di
Sonne durchbricht foeben den Nebel die Niederſchläg

Wenn man hiermit die Wetter
vorausſagen aus anderen Gegenden vergleicht und di
allgemeine Wetterlage betrachtet darf man reren
daß wir zu Pfingſten hier oben Schönwetter haben
werden und damit einen reichen Pfingſtverkehr e
Vorbereitungen für denſelben n in bekannter Weiſe
vom Brockenwirt und der Brockenbahndirekt on ge
troffen Eine Anzahl Extrazüge deren einer ſchon früh
6 Uhr aus Wernigerode abfährt werden denſelben
fördern helfen

Oeffentliche Wetter Anſage für den 8 Jund
Aufheiterm wärmer vorwiegend trocken

Waſſerſtands Nachrichten vom 7 Juni

weiß h Elbeeiſtenfels S Auſſig Srotha 333 Perwonernburg MagdeburgKalbe 8 666 Wſuengéerg 43
Vorbeuge V z gegen geschlechtlichemittel ß 1 O Ansteckung
eingeführt bei Heer u Marine Schacht f 6ma Gebr 50 in
einschiäg Gesch od d H r 3 Vrankfurt a Hnanie a S bei Kari Kiapven bach

ma790
n

Gr Ulrichatrasse 41

Zahnpraxis Zimmermann
Halle Jjetat Riebeckplata Eingang Landwehrsirasse befaßt sich mit Plomben und küostt Zahnersatz aller
Art auch in bester Friedensqualität sowio Zahnziehen mit Tokaſbetän ung Vorherige Anmeldun irrt

d4 1

Paliabona unerrelchtos trockenesHaarentfettungsmittel
antfettet dio Haare rationell auf trocken
Wege macht sie lockor und leicht zu
frisieren verhindert das Auflösen der
Frisur verleiht fetnen Du ft reinlgt die

erforderlich aber empfehlenswert Tel 48360

M Kopfhant Gesetzl gesch ützrt Bestens
S u Dosen zu M K 0 80 50 ubei Damenfriseureon in Parfümerien

Nachahmungen weise man zur ick mas73

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Verlag von Gebrüder Huck Ver
antwortliche Redakteure Cbefredakteur Konrad Pohl Politik und Feuilleton
Walter Britting StadtZeitung Gerichtsſaal u Umgebung Ernſt Elteſter

emeiner Teil und Handel Hermann Brandes Briefkaſten und Sport
Walter Pfennigdorf Anzeigen ſämtlich in Halle Sprechſtunde der

Redaktion 12 Uhr mittags
Die vorliegende Nr der Halliſchen Nach
richten GeneralAnz umfaßt 16 Seiten
lauſchte man den auf Kantate Himmelfahrt und
Pfingſten abgeſtimmten Orgel und Geſangslom
oſitionen von Hirſch Schreck Bach Leo r und
arl Klanert die manche weniger bekannte Perle geiſt

licher Muſik zutage förderte Starke und pünſti e Ein
drücke hinterließen wieder die von viel Fleiß und
gutem Gehör zeugenden Darbietungen des verſtärkten
Stadtſingechors der unter Leitung von Karl
Klanert abgeſehen von einigen harten Forteein

im erſten ſang verhältnismäßig ſehr rein
ein abgetönt und muſikaliſch ſicher ſang Vom
Dirigenten hörten wir zwei eigene Kompoſitionen
Geh aus mein Herz und ſuche Freud für Sopran

und Wenn ich mit Menſchen und mit Engelzungen
redete Motette für Chor die einen formſicheren Auf
bau gepaart mit wirkungsvoller zum Teil kühner
Ausdruckskraft in Thematik und Rhythmik zeigen
Tilde Hochbaum hatte den ſoliſtiſchen Teil über
nommen Mit kräftig heller anſprechender Sopran
ſtimme ſang ſie die ſchon erwähnte Kompoſition
Klanerts und die geiſtliche Arie Komm Gnadentau
von Franck muſikaliſch ſicher und friſch Das hoch
kultivierte Orgelſpiel Oscar Reblings erſchloß
die der Fantaſie über den Choral Komm
heiliger Geiſt von Bach wie auch der Begleitungen
zu den Sologeſängen Karl Dietrich

Stadttheater Der Spielplan der kommenden
Woche bringt Dienstag Wilhelm Tell Mittwoch
Martha Für Donnerstag iſt die erſte Aufführung

des neueinſtudierten Rheingold angeſetzt Die Be
ſetzung iſt folgende Wotan Fritz Kerzmann Donner
Georg Peter Froh Adolf Harlacher Loge
Hans Baron Alberich Ernſt Poſſony Mime Eugen
Albert beide von den Städtiſchen Theatern in Leipzig
Faſold Auguſt Roesler Fafner Cornelius Barck Fricka

eta Touchy Freia Priska Aich Erda Henriette
Böhmer Woglinde Eliſabeth Schwarz Wellgunde
Anna Enghardt Floßhilde Katharinag Eichenberg
Muſikaliſche Leitung Oskar Braun Spielleitung
Leopold Sachſe Freitag Ueber unſere Kraft 1 Teil
Das infolge der Münchener Unruhen am 26 April
ausgefallene Sinfoniekonzert Pfitzner Abend findet
nunmehr nächſten Sonnabend ſtatt

Eine bedenkliche Zunahme ver Jurg Studierenden
iſt in Preußen und wohl auch in den anderen Bundes
ſfigaten Jn Preußen ſtudierten im letzten Sommer
rund 8000 junge Leute die Rechte Und das trotz der

trüben Ausſichten in dieſem Beruſe die ſo ſchlecht
daß wie unlä im Preußenparlament feſt

geſtellt wurde ein Aſſeſſor mindeſtens 8 Jahre auk
Staatsanſtellung warten muß
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Kopfwäſche
für Damen

Kopf u eHandnagelpflege
Praut Gelegenheits

Friſuren

Zöpfe in all Farbenu Preislagen

Pr Diller

Sloinweg 32

niistlessingstrusse P ort

Strassenbahn H

Aus Ihren

Ausführung zämtlicher Reparaturen II

Hedwig K

Eine wesentföcho

Erhöhung des Einkommens
erzielt man äurch Erwerbung einer

Leibrente
Rentenhböhe für Männer

von 55Jahren 8,2 der Einzahl von 65 Jahren 11 der Einzahl

de 60 9,6 o 70 v 14,2 u a
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mürnbergerkebensverslieherungs Bank
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